
Hinweise für die Mentoren von KFU-Teilnehmerinnen und -Teilnehmern 

zur Erstellung des Votums bei praktisch-theologischen Aufgaben 

 

Das Votum der Mentoren stellt eine wichtige Ergänzung zur schriftlichen Ausarbeitung von 

Gemeindeabenden und Gottesdienstentwürfen im Rahmen des KFU dar. Es dient dazu, den 

Vollzug der Gemeindeveranstaltung zu beschreiben sowie Hinweise zur Beurteilung ihrer 

Angemessenheit im Blick auf die konkrete Gemeinde zu geben. Folgende Aspekte können 

dabei z. B. eine Rolle spielen: 
 

Gemeindeabend / Bibelgespräch 
Rahmenbedingungen (soweit nicht im Entwurf des/der Kandidaten/in beschrieben) 

- Hinweise zur Gruppe  

- Hinweise zum Raum 

Durchführung 

- Auftreten 

- Motivierung der Teilnehmer 

- Flexibilität im Umgang mit dem Konzept 

- Fähigkeit, auf Teilnehmer einzugehen / Gesprächsverhalten 

- Gesprächsmoderation 

- Zeitmanagement 

Inhalt 

- Werden nur exegetische Informationen geboten, oder gelingt ein Bezug auf die Situation der 

Teilnehmer? 

- Ist der Umgang mit der Bibel dem Teilnehmerkreis angemessen?  

- Tragen die eingesetzten Methoden und Medien für die Teilnehmer zur Erschließung des 

Inhalts bei? 

 

Gottesdienst 
Liturgie – Durchführung 

- Sicherheit im Umgang mit der Liturgie 

- Souveränität im Auftritt 

- Sprechmodus (etwa: alltagssprachlich, verlangsamt, gewichtig, pathetisch etc.) 

- Einsatz von Gestik und Mimik 

- gewählte Kleidung 

- Welche Botschaft (etwa: Ich bin einer von euch / Mit mir kann man reden / Gott ist allmächtig 

und heilig / Ich muss euch unbedingt etwas mitteilen etc.) vermittelt der liturgische Auftritt?  

- Ist der Auftritt dem Verhältnis zwischen Gemeinde und Liturg(in) angemessen? 

Liturgie – Inhalt 

- Innere Stimmigkeit von Liedauswahl, Gebeten etc. 

- Angemessenheit des liturgischen Konzepts im Blick auf die Gemeindetradition (Liedauswahl, 

Frömmigkeitsstil etc. ) 

Predigt - Durchführung 

- Vortragsstil (Rede oder Vorlesung; Art der Kontaktaufnahme mit der Gemeinde) 

- Sprechmodus (alltagssprachlich, deklamatorisch, salbungsvoll …) 

- akustische Verständlichkeit 

- Einsatz von Gestik und Mimik 

Predigt – Inhalt 

- Lässt sich der Predigt inhaltlich folgen? 

- Spiegelt der Situationsbezug der Predigt die Wirklichkeit vor Ort wieder? Sind die den Hörern 

unterstellten Fragen reale Fragen, oder werden Pseudoprobleme gelöst? 

Gottesdienst – Reaktionen 

- Gab es markante Reaktionen aus der Gemeinde auf den Gottesdienst? 

- Fand ein Nachgespräch statt? Welche Punkte wurden ggf. angesprochen? 

 

 


